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Der Regierungsrat hat der Öffentlichkeit im Juli 2015 seine Finanzstrategie zur Behebung des

strukturellen Defizits des Kantons bekanntgegeben. Konkret hat er dabei 132 Massnahmen vor-

gestellt, die den Staatshaushalt bis 2019 mit insgesamt 198 Mio. Franken entlasten sollen. Die

absolut betrachtet grösste Einsparwirkung wird mit 45 Mio. Franken von der Massnahme Dir-WOM-2

‚Reduktion des Personalaufwands' erwartet. Diese Massnahme setzt zum Ziel, den Personalauf-

wand bis 2019 um 10% zu reduzieren. Die FDP Fraktion steht voll und ganz hinter dem mit dieser

Massnahme verbundenen Sparziel.

Mit über 4'000 Mitarbeitenden ist der Kanton BL einer der grössten Arbeitgeber in der Nordwest-

schweiz. Eine Organisation dieser Grössenordnung ist komplex aufgebaut und im Falle des Kantons

auch mit sehr spezifischen Aufgabengebieten betraut. Eine Stellenreduktion im Ausmass, wie sie

von der Regierung vorgeschlagen wird, ist emotional, konzeptionell und umsetzungsmässig eine

äusserst anspruchsvolle Aufgabe. 

Klassischerweise werden in einem solchen Prozess folgende Schritte vollzogen (vereinfachte

Aufzählung):

1. Definition des Aufgabenportfolios der Zukunft. Im Falle des Kantons BL bedeutet dies unter den

gegebenen Umständen wohl auch eine Rückbesinnung auf seine Kernaufgaben resp eine

Neuzuordnung der Aufgaben zwischen Kanton und Gemeinde.

2. Definition der zur Erfüllung der definierten Aufgaben erforderlichen internen und externen

Resourcen und Kompetenzen

3. Definition der dazu passenden Organisation und Prozesse

4. Umsetzung

Auf Basis der vorgenannten Ausführungen bitten wir den Regierungsrat um Beantwortung

der folgenden Fragen:

– Teilen Sie die Meinung, dass das oben skizzierte konzeptionelle Vorgehen im Grundsatz

auch für die Massnahme ‚Dir-WOM-2' zielführend ist?

– Falls nein, wie und mit welchen personellen und fachlichen internen/externen Resourcen

gehen Sie die Massnahme ‚Dir-WOM-2' an?

– Falls ja, mit welchen personellen und fachlichen internen/externen Resourcen gehen Sie

diesen Prozess an?
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